
Auf der Suche
nach dem Regenbogen

Nicht jeder hat ein Prisma zu Hause, aber du kannst das auch anders lösen:)

Kannst du  dir vorstellen, warum das so ist und was hier passiert?
Die Auflösung hierzu gibt es nächsten Freitag auf unserer Webseite www.fruehes-forschen.
de. Wenn du möchtest und deine Eltern einverstanden sind, kannst du uns auch gerne Bilder 
deiner Ergebnisse schicken und wir veröffentlichen diese.

Achtung! Augenschutz! Niemals direkt in das Licht der 
Sonne oder in deren Spiegelungen sehen. Sonnenlicht 
kann Augenschäden verursachen.

Das brauchst du:

Papier, Stifte

Gläser ohne Aufdruck

Wasser

Feder

Teelicht, Streichhölzer

Eltern oder andere Auf-
sichtsperson. 

1. Fülle ein Wasserglas etwas über die Hälfte mit Wasser und stelle 
es in die Sonne auf ein weißes Blatt Papier. Nun schauen wir, wann 
Regenbogenfarben auf dem Papier erscheinen (evtl. muss man 
das Glas leicht schräg halten). Mit Stiften könnt ihr die 
Verläufe malen und festhalten. 
Welche Farbfolgen erkennt ihr?

2. Auch durch eine Feder könnt ihr Regenbögen sehen. Zündet zusammen mit 
euren Eltern oder einer anderen Aufsichtsperson ein Teelicht an, 
stellt es in einen Abstand von ca. 40-50 cm vor euch auf einen 
Tisch, haltet die Feder vor eure Augen und blickt hindurch 
auf die Flamme.
Könnt ihr den Regenbogen sehen? 
Wenn es nicht gleich klappt, zieht die Federästchen 
etwas auseinander und versucht es noch einmal.

Wochenexperiment 2

Exper iment ieren -  Beobachten -  Verstehen

Experimentieren für 4- bis 12-Jährige
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